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2. Marokkokriese
1911

Nach Unruhen besetzte Frankreich die marokkanische Stadt Fes 
dies ging über die Protektoratsmacht Frankreichs hinaus und DL protestierte 
GB erklärte sich im Kriegsfall auf die Seite von Frankreich zu stellen. 

Bosnische Annexionskrise 1908: Der Weg in den Krieg
1908

1903 sollten unter serbischen Führung die slawischen Völker (Serben, Kroaten, 
Slowenen und Mazedonier) einen Staat bilden. 
Grossserbische Politik = Angriff auf die Donaumonarchie 
Viele Anhänger hatte die Serbischepolitik in Bosnien-Herzegowina (österreichisch 
besetzte Provinz) 
1908 hat die Wiener Regierung die Annexion Bosnien-Herzegowina erklärt. 
Russland, als Schutzmacht aller Slawen, protestierte in Wien gegen diese Annexi-
on 

1. Marokkokriese
1905

deutsche Regierung wollte die Entende Cordiale unter Druck setzten, 
indem Sie Anspruch auf Marokko erheben. Österreich-Ungarn und Deutschland 
standen das erste Mal allein Gegenüber den übrigen  
Grossmächten und Marokko wurde endgültig französisches Protektorat.

Grossmacht Frankreich
um 1900

Innenpolitik: 
Nach Folgerevolutionen Entwicklung zur Repunlik und nach 1870 Entwicklung zur 
Demokratie 
Aussenpolitik: 
Deutsch-Französischer Krieg 1870/71: 

Entene Cordiale
1904

Kolonialabkommen zwischen Frankreich und GB 
Frankreich verzichtet auf alle Ansprüche auf Ägypten und anerkannte das britische 
Protektorat im Sudan. 
GB gab Frankreich das Recht, in Marokko für geordnete Zustände zu sorgen. 
Dilemma für Deutschland: Feindschaft zu den Mächten der Entende 

Russisch-Japanischer Krieg
1904

Russland hatte imperialistische Interessen in China 
1904 eröffnete Japan überraschend den Krieg gegen Russland. 
Russland wurde von Japan geschlagen. → Dies führte zu Revolutionen in Russland

Das Jahr 1904 als Wendepunkt
1904

immer mehr Spannungen in Europa

Grossmacht Russland
um 1900

Innenpolitik 
Reformstau und veraltete politische Strukturen (Feudalismus) → soziale Spannun-
gen 
 Probleme als Vielvölkerstaat 
Aussenpolitik: 
Durch Panslawismus und Niederlage im Russ.-Jap. Krieg 1905 geprägt. 
Wirtschaft: 
Versuche der Industrialisierung aufgrund des Ausbruchs des 1. WK zum Scheitern 
verurteilt

Grossmacht Deutsches Reich
um 1900

Innenpolitik: 
Krieg zwischen Preussen und Österreich 1866 
Entstehung des Deutschen Reiches als Nationalstaat 1871 
Der Sieg über Frankreich führe zu allgemeiner Kriegsbegeisterung 
Entwicklung aristokratischen, autoritären Strukturen 
Aussenpolitik: 
Zurückhaltende, Status erhaltende Aussenpolitik unter Bismarck mit dem Ziel 
Frankreich zu isolieren (bis 1890) 
Expansive, aggressive Aussenpolitik unter Wilhelm II. (Stärkung kolonialer Unter-
nehmen, Aufrüstung von Militär und Flotte)

Soziale Spannungen
Jahrhundertwende

Entwicklung der Demokratie vom Zensuswahlrecht 
(Wahlrecht gebunden an bestimmtes Vermögen, nur besitzende Bürger dürfen 
wählen) 
sozialer Unterschied → Arbeiterschaft kämpft um Integration in den Staat

Belle Epoque 
1900

Erstes Jahrzehnt von 1900 = Belle Epoque oder goldenes Zeitalter 
Zeit geprägt von guter wirtschaftlicher Konjunktur und man erinnert sich an die 
gute Zeit vor dem Krieg zurück

Flottenwettrüsten
1900

Kaiser Wilhelm II. wollte eine grosse deutsche Flotte 
Dies wurde dann zum Rüstungswettlauf zwischen GB und Deutschland

Grossmacht Österreich-Ungarn
um 1900

Innenpolitik: 
Krieg zwischen Preussen und Österreich 1866 – Isolation Österreichs von DR 
Erhebliche Probleme als Vielvölkerstaat → Politische Krise;Nationalitätenkonflikts 
Aussenpolitik: 
Konflikt mit Italien um italienische Minderheit auf eigenem Staatsgebiet (Südtirol, 
Istrien) 
Konfliktpotential mit Russland vor dem Hintergrund des Panslawismus

Burenkrieg
1899–1902

Die Buren = holländisch-stämmiges Volk in Afrika 
Einwanderungswelle aus GB, britische Regierung versuchte die Buren 
 immer mehr nach Nordosten wegzudrängen. 
Die Buren schlugen um die Jahreswende 1895/56 mit einem bewaffneten Einfall 
zurück. Die Briten liessen die Bevölkerung verhungern 
Nach 3 Jahren gaben die Buren auf

Grossmacht Grossbirtannien
um 1900

Innenpolitik: 
Demokratisierung, vom British Empire zum Commonwealth 
politische Unabhängigkeit der Dominios (Siedlungskolonien) 
Parteisystem: „Tories“ – Konservative Partei; „Whigs“ – Liberale Partei; „Labour“ – 
Sozialistische Partei 
Aussenpolitik: 
Ausbreitung des britischen Imperiums bis Anfang des 20. Jahrhunderts (Beginn 
Abwendung Spendid Isolation) 
Wirtschaft: 
starke und wachsende Wirtschaft (grösste Weltwirtschaft)


